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Das ist der kleine Franziskus.
Das ist gar nicht sein richtiger Name.
Denn seine Eltern tauften ihn auf den Namen Johannes.
Aber alle rufen nur: „He, Francesco, komm mal her!“
Francesco, das heißt: kleiner Franzose.
Aus Frankreich stammt nämlich seine Mutter.

Franziskus freut sich.
Er bekommt gerade sein erstes Pferd geschenkt.
Ein Pferd hat kein anderes Kind in Assisi.
„Du kannst alles haben, was du willst“, sagt sein Vater.
„Ich bin ja ein Kaufmann und sehr reich;
denn alle Leute in Assisi
kaufen die Stoffe für ihre Kleider bei mir.“ –
„Und was machst du mit dem Geld,
wenn du mal alt bist?“, fragt Franziskus.
Die Eltern lachen: „Alles, alles wirst du bekommen.
Die Häuser und das Geld, die Diener und die Pferde,
den schönen Laden mit den bunten Stoffen.
Die Leute werden rufen: Seht, das ist Franziskus,
der Sohn des reichen Pietro Bernardone.
Seht, wie glücklich er ist!“

Hier lernt ihr Franziskus kennen
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